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„Wir sind das 
Scharnier“
Oberstleutnant Tors-
ten Pötzsch erklärt, 
warum Reservisten 
für den Katastrophen-
fall üben. Seite 3

Markttreiben
in der Hebelei
Das 30-jährige Jubilä-
um wird am 3. Mai 
gebührend zum 
Bauernmarkt gefeiert 

Seite 7

„Reim“ – größer, 
intensiver, 
emotionaler
Open-air-Konzert am 
7. Augustim Schloss 
Hubertusburg in 
Wermsdorf Seite 8

Nützliche Tipps,
Veranstaltungstermine,

Kleinanzeigen und vieles mehr
– immer aktuell in Ihrem

SonntagSWochenBlatt
Amelie Mooseder

Foto: Roxana Irrgang

Amelie mischt die 
Männerdomäne 
Enduro auf

DAhlEN/MEltEwitz.
Sie ist auch in schwierigem 

Gelände richtig schnell 
unterwegs: Die Enduro-

Expertin Amelie Mooseder 
zeigt Frauen und Männern, 

wie man die schweren 
Motorräder beherrscht. 

Eine Leidenschaft seit 
Kindheitstagen: Bereits mit 

sieben Jahren konnte sie 
ein erstes Motorrad ihr 

Eigen nennen ...
Mehr dazu auf Seite 6 

Walpurgisfeuer Walpurgisfeuer 
auf Anger 
Mügeln
Mügeln. Am Donnerstag, 
30. April, wird das Walpurgis-
feuer auf dem Anger in Mügeln 
entzündet. In bewährter Art 
und Weise organisieren die 
Mitglieder des Vereins „Meine 
Bischofsstadt Mügeln“ e.V. ge-
meinsam mit dem Sportverein 
SV Mügeln/Ablaß 09 e.V. und 
der Freiwilligen Feuerwehr Mü-
geln die beliebte Veranstal-
tung. In Mügeln wird diese Fei-
er auch mit dem Aufstellen des 
Maibaums mit Unterstützung 
der Freiwilligen Feuerwehr ver-
bunden. Das Entzünden des 
Feuers wird sich ab 19 Uhr an-
schließen. Die Bewirtung der 
Besucher mit verschiedenen 
Speisen und Getränken obliegt 
den Vereinen. Für die musikali-
sche Unterhaltung durch Bum-
mi ist gesorgt. SWB

Mit den besten Empfehlungen Expert Wunder
Trebicer Weg 2
04758 Oschatz

Kaufe 3 und zahl 2!
Der günstigste

Artikel ist
Gratis.

unser aktuelles
KURSANGEBOT
ZENTHERA STUDIO / STREHLAER STR. 5, 04758 OSCHATZ

FÜR KINDER:
• Kinder Yoga
• Teen Yoga
• Motorik- & Wahrnehmungstraining
• Krabbelgruppe
• Waldkinder

FÜR ERWACHSENE UND SENIOREN
• Tai Chi
• Yogilates
• Autogenes Training
• Nordic Walking (im Park)
• Krabbelgruppe (Mama + Baby)
• Dance Fit ü 60
• Yoga ü 60
• Qi Gong
• Move & Flow Singletanz

Einige unserer Kurse werden durch Ihre Krankenkasse gefördert - sprechen Sie uns an!

Bei Fragen zur Anmeldung
hilft Nicole gern weiter:

kurse@zenthera.info
0175/5328738



Foto: Veranstalter
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDE

ACHTUNG!!!
Veränderter Anzeigenschluss für das

SONNTAGSWOCHENBLATT

Ausgabe 2. Mai 2026
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Wichtig ist das „Dabei-Sein“
Jede Menge Spaß beim STrEHlAEr STAffEllAUf AM 30. APrIl
StReHla. Am Donnerstag, 30. 
April, heißt es in Strehla an der 
Elbe wieder Joggingschuhe an-
ziehen und warm laufen für den 
diesjährigen Strehlaer Staffel-
lauf, dessen Tradition bis weit 
vor die Wende reicht. Wer min-
destens fünf Mitläufer oder Mit-
läuferinnen motivieren konnte, 
hatte die Chance, sich als Mann-
schaft anzumelden. In den Kate-
gorien von sechs bis zehn Jah-

ren, elf bis 15 und für alle ab 16 
in der Spaßstaffel gehen kom-
menden Donnerstag insgesamt 
14 Teams auf die Strecke von et-
wa einem Kilometer.

„Wichtig ist dabei nicht so 
sehr das Gewinnen, sondern da-
bei zu sein und vor allem ein ge-
schicktes Händchen bei der 
Spaßstaffel zu haben“, betont 
Bürgermeister Jörg Jeromin. Die 
Teams bestehen vor allem aus 
Mitgliedern der örtlichen Verei-
ne, der Feuerwehr und weiteren 
Akteuren. Dabei geht es nicht 
nur ums schnelle Vorankom-
men, es müssen bei jeder Staffel-
übergabe auch spaßige Aufga-
ben gemeistert werden, so zum 
Beispiel einen Feuerwehranzug 
anzuziehen oder jemanden in 
einer Schubkarre zu fahren. Der 
Startschuss fällt um 17 Uhr an 
der ASB-Kita „Bummi“, Ziel ist 
der Marktplatz.

Wie kam es zu der Idee? Die 
Tradition des Strehlaer Laufs 
geht schon vor die Wende zu-

rück, damals vornehmlich zum 
sportlichen Wettkampf für Ju-
gendliche ausgerichtet. Seither 
hat sich das Event weiterentwi-
ckelt, damit auch Ältere mitma-
chen können – so entstand die 
Spaßstaffel. Was gibt es zu ge-
winnen? Medaillen und ein klei-
nes Präsent für die Gewinner, 
verspricht der Strehlaer Bürger-
meister, aber auch wer nicht ge-
winnt, hat zumindest jede Men-
ge Spaß gehabt, ist sich Jeromin 
sicher. Und wer nicht mitläuft? 
Für alle, die der sportlich-ver-
gnüglichen Veranstaltung lieber 
zusehen, steht auch eine leibli-
che Verköstigung bereit. Nach 
dem Lauf geht es dann zum 
Lampionumzug und anschlie-
ßenden Maibaum aufstellen. 

JocHen ReitStätteR

Ausgepowert vom Sport und 
vom Lachen: Teilnehmende 
beim vergangenen Spaß-Staf-
fellauf in Strehla. Foto: privat

Zum 35. Mal wird 
der Maibaum gestellt
SC GrÜn-WEIß MAnnSCHATz lädt
am 1. Mai wird zum großen Frühlingsfest

MannScHatz. Zum Mai-
baumstellen lädt der SC Grün-
Weiß Mannschatz wird ein und 
zwar am Freitag, 1. Mai: Los geht 
es auf den Sportplatz im 
Oschatzer Ortsteil um 15.30 
Uhr. Die letzten Vorbereitungen 
zum umfangreichen Fest laufen 
bereits. Der Maikranz wird von 
den Mannschatzer Frauen be-
reits zwei Tage vorher in gemütli-
cher Runde schön geschmückt.

Das Fest beginnt um 15.30 
Uhr mit dem Maibaumstellen 
bei Kaffee und Kuchen. Nach 
diesem Kraftakt spielen ab 16 
Uhr die Altherren sowie die Ju-
gendmannschaft beim Fußball 
und die Volleyballer ihre Turniere 
aus. Mit Einbruch der Dunkel-
heit wird das Traditionsfeuer an-
gezündet. Neben kühlen Ge-
tränken und Essen vom Grill 
werden die Besucherinnen und 
Besucher auch mit der passen-
den Musik verwöhnt. SWB

Kraftakt in Mannschatz: Am 1. 
Mai wird wieder der Maibaum 
gestellt. FOTO: PRIVAT

lebnis, das magisch auf die Tanz-
fläche ziehen wird. So kann man 
den Zeitsprung zurück in die wil-
desten Nächte der Jugend ma-
chen und die besten Hits mit al-
len Sinnen erleben – frei nach 
dem Motto: „Seht, hört, fühlt 
den Sound aus dieser Zeit und 
tanzt Euch zurück in Eure Ju-
gend! Freut Euch auf eine gigan-
tische Open-Air-Fläche, die Euch 
zum Feiern unter freiem Himmel 
einlädt.“

2 Mega Ü30-Open-Air-Party im 
Schloss Hubertusburg in Werms-
dorf am 8. August ab 21 Uhr (Ein-
lass ab 18.30 Uhr), Tickets in den 
bekannten Vorverkaufsstellen so-
wie unter www.ticketgalerie.de

Steinbruchlauf in Hohburg
HoHBuRg. Laufschuhe schnü-
ren und auf nach Hohburg: Am 
Freitag, 1. Mai, wird der 27. 
Hohburger Steinbruchlauf aus-
getragen. Vom Schnupperlauf 
für die Jüngsten bis hin zu den 
anspruchsvollen 5- und 10-Kilo-
meter-Strecken. Start und Ziel 
befinden sich auf dem Wald-
sportplatz in der Jahnstraße 18, 
04808 Hohburg.

Startzeiten:
3 10.30 Uhr – Walking 
     (5 Kilometer)

3  11 Uhr – Schnupperlauf 
     (700 Meter)
3 11.10 Uhr – Schülerlauf 
     (2 Kilometer)
3 11.25 Uhr – Hauptlauf (10 km)
3 11.50 Uhr – Lauf (5 km) SWB

2 Bis zum 25. April online unter 
www.triathlon-service.de oder 
am Veranstaltungstag direkt vor 
Ort anmelden. 
Mehr Infos: 
www.hohburger-sportverein.de/
Veranstaltungen

Das wird mal 
wieder eine Riesen-Party!
Nordsachsens größtes Ü30-EVEnT STEIGT AM 8. AUGUST im Schloss Hubertusburg Wermsdorf 

WeRMSdoRf. Endlich wieder 
feiern! die Fortsetzung der ver-
rücktesten und größten Ü30-
Open-Air-Party des Jahres in 
Nordsachsen im Schloss Huber-
tusburg in Wermsdorf  steht an: 
Am 8. August verwandelt sich 
eine der größten Barock-
Schlossanlagen Europas wieder 
in den ultimativen Party-Hot-
spot. 

Dieses Jahr wird es wieder le-
gendär und zwar mit einer 
Show, die man nicht verpassen 
sollte: Auf der XXL-Video-Wand 
laufen die Original Videoclips 
der 80er, 90er und 2000er zur 
Musik, die direkt ins Herz geht. 
An den Decks mixt VJ Dirk Duske 
diese live zu einem Gesamter-

ANZEIGE
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In Oschatz trödeln
OSchATz. Alte Bücher, Ge-
schirrgarnituren aus Omas Zei-
ten, diverse Sammlungen aus 
Porzellan oder einfach nur 
Krimskrams – auf dem kommen-
den Trödelmarkt am Samstag, 
9. Mai, von 9 bis 16 Uhr rund 
um das Stadt- und Waagenmu-
seum in Oschatz findet jeder sei-

ne ganz besonderen Stücke. 
Wer etwas anzubieten hat, kann 
sich noch bis 26. April im Mu-
seum oder telefonisch unter 
03435 920285 anmelden.  Der 
Standaufbau kann ab 6 Uhr be-
ginnen. Tisch, Stuhl und anderes 
Equipment muss jeder Händler 
selbst mitbringen.  SWB

IMMER WISSEN WAS LOS IST

Ihr Anzeigenblatt für Ihre Region
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Belgern.

sWB

schildau.

sWB

Foto: SWB/T.M.

Ein Löffel Honig für
Benno und Bea

TORGAU. Honig als
Leckerli von Heide Grieser
für Benno und Bea (r.).
Auch wenn es an den
zurückliegenden Tagen
deutlich kühler war,
Torgaus Bären sind noch
viel im Außengehege.
Lediglich Jette, mit ihren
35 Jahren nicht nur Torgaus,
sondern Sachsens älteste
Braunbärin, zieht es bei
dem ungemütlichen Wetter
nicht mehr so oft raus.
Wann Torgaus Bären in die
Winterruhe gehen, dies bestimmen
die drei Petze voll und ganz selbst.

GeSpRäch Am SONNtAG

„Wir sind das Scharnier 
zwischen Bundeswehr 
und Zivilschutz“
Reservisten üben für den Katastrophenfall im Landkreis Nordsachsen / 
Interview mit Oberstleutnant TorsTen PöTzsch, Leiter des 
Kreisverbindungskommandos Nordsachsen
NORdSAchSEN. Vergangene 
Woche hieß es für sechs Reser-
visten des Kreisverbindungs-
kommandos Nordsachsen 
(KVK NOS) wieder Uniform 
statt Zivilkleidung. Die in jedem 
Landkreis in Sachsen aufge-
stellten KVK-Teams der Bun-
deswehr sind im Katastrophen-
schutzfall wie Hochwasser oder 
Stromausfall für die Zusam-
menarbeit mit Blaulichtorgani-
sationen und Institutionen der 
kritischen Infrastruktur Teil des 
zivil geführten Katastrophen-
schutz-Teams. Vor allem die 
Vernetzung mit Partner wie 
Bundespolizei und Stromnetz-
betreiber stand in der vergan-
genen Übungswoche für die 
Reservisten des KVK auf dem 
Programm.

SWB: Herr Oberstleutnant, 
was hat die Bundeswehr mit 
der Katastrophenhilfe im In-
nern zu tun?
OBERSTLEuTNANT TORSTEN 
PöTzSch: Die Bundeswehr ist 
natürlich primär für die Verteidi-
gung unseres Landes zuständig. 
Wir haben jedoch auch Fahrzeu-
ge, Material und Fähigkeiten, 
welches in Katastrophenfällen 
für die schnelle Hilfe eingesetzt 
werden kann.

Was kann die Bundeswehr, 
was andere nicht können?
Ein typisches Beispiel sind hier 
unsere Soldatinnen und Sol-
daten, die während der Elbe-
Hochwasser Sandsäcke ge-
schleppt haben und bei der 
Deichstabilisierung mithalfen. 
Mit unseren Bergepanzern kön-
nen wir aber auch Schneisen in 
den Wald schlagen, die einen 
Waldbrand aufhalten können. 
Und mit den Transporthub-
schraubern unterstützen wir 
beispielsweise bei der Brandbe-
kämpfung. Es gilt dabei immer 
das Subsidiaritätsprinzip. Was 
die Behörden vor Ort leisten 
können, machen die zivilen Stel-
len. Wo mehr gebraucht wird 
oder spezielle Fähigkeiten, kom-
men wir ins Spiel.

Die Mitglieder des KVK-Te-
ams Nordsachsen sind alles 
Reservisten?
Ja, das gilt für alle Verbindungs-
kommandos in Sachsen. Jeder 
von uns hat noch ein ziviles Le-
ben, ich zum Beispiel bin Sozial-
arbeiter beim DRK in Eilenburg. 
Alle, die hier dabei sind, sind frei-
willig in der Bundeswehr üben-
de Soldaten, also Reservisten. 
Während der Übung vergange-
ne Woche haben wir unsere 
Kontakte erneuert und die Fä-
higkeiten unserer Partner in ge-
meinsamen Treffen besprochen. 
Bei der nächsten Übung im Sep-
tember werden wir uns mit wei-
teren Partnerorganisationen wie 
Polizei, Feuerwehr, Institutionen 
aus dem Rettungswesen, aber 
auch Unternehmen, die Aufga-
ben der Daseinsvorsorge leisten 
besprechen und Kontakte er-
neuern. Im Katastrophenfall 
kennen wir dann schon die je-
weiligen Ansprechpartner und 
wissen gegenseitig voneinan-
der, wer was leisten kann. So 

können wir die Bevölkerung am 
besten schützen und schnelle 
Hilfe bereitstellen.

Kann jeder bei einem Ver-
bindungskommando mitma-
chen?
Grundsätzlich ja. Am besten ist 
natürlich, wenn jemand schon 
Erfahrungen auf diesem Gebiet 
mitbringt, aber auch ohne genü-
gen Einsatzbereitschaft und En-
thusiasmus für diese Aufgabe. 
Allerdings muss man vorher Re-
servist bei der Bundeswehr wer-
den, eine Gesundheitsprüfung 
bestehen und schon mal gedient 
haben. Wer dann noch genü-
gend Geduld für die Überwin-
dung bürokratischer Vorgänge 
mitbringt, kann nach ein bis ein-
einhalb Jahren wieder die Uni-
form anziehen.

Wie viel Zeit muss man mit-
bringen, wenn man als Re-
servist im Bereich des Ka-
tastrophenschutzes mit-
arbeiten will?

Wir üben zweimal im Jahr für 
eine Woche. Dann gibt es noch 
einzelne Tage mit Seminaren, die 
meist in Dresden abgehalten 
werden, wo das Landeskom-
mando in Sachsen seinen Sitz 
hat, zu diesem gehören auch die 
KVKs. Um auch fachlich fit für 
den Job zu sein, müssen insge-
samt drei einwöchige Fortbil-
dungen abgeleistet werden – al-
lerdings nach eigenen zeitlichen 
Verfügbarkeiten. Das gilt ohne-
hin immer. Eine Woche pro Jahr 
Dienst genügt formal auch 
schon.

Die Bundeswehr befindet 
sich im größten Umbau seit 
Jahrzehnten, Zivilschutz ist 
wieder ein Thema und die 
Politik diskutiert über Resi-
lienz und Landesverteidi-
gung. Spüren Sie das auch 
auf Kreisebene?
Ja, eindeutig. Das Bewusstsein 
dafür, dass Sicherheit nicht 
selbstverständlich ist, ist in den 
letzten Jahren deutlich gewach-
sen. Zivilschutz als Teil der Ge-
samtverteidigung ist wieder ein 
Thema, ob bei Behörden, bei 
Unternehmen der kritischen Inf-
rastruktur und auch bei den 
Menschen vor Ort. Und das nicht 
nur wegen klassischer Naturka-
tastrophen: Hybride Bedrohun-
gen wie Angriffe auf Stromnet-
ze, Kommunikationsinfrastruk-
tur oder Desinformationskam-
pagnen zeigen, dass die Gren-
zen zwischen äußerer und inne-
rer Sicherheit fließend gewor-
den sind. Früher musste man 
manchmal erklären, warum 
man überhaupt übt. Heute fragt 
man uns, was wir gemeinsam 
üben können. Die Arbeit der 
Verbindungskommandos ist in 
der aktuellen Lage wichtiger 
denn je. Wir sind das Scharnier 
zwischen der Bundeswehr und 
dem Zivil- und Katastrophen-
schutz, und dieses Scharnier 
muss funktionieren, bevor es ge-
braucht wird. 

GESPRäch:
JOchEN REITSTäTTER

Oberstleutnant Torsten Pötzsch sitzt im Krisenstab des Landrats-
amtes Nordsachsen als Verbindungsmann. Foto: Anne Weinrich

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen
Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 07.05.2026
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
03435 - 62 19 42

*keine Diagnostik

Sanitätshaus Alippi
Inh. Karsten Alippi

VeVeV nissieuxer Str. 4 | 04758 Oschatz
Mo., Mi., Fr. 09.00 - 16.00 Uhr | Di., Do. 09.00 - 18.00 Uhr

lvz-auktion.de

STEIGERN,
SPAREN, SCHENKEN!

08. – 17. Mai

BIS ZU

60%
RABATT

Eintrittskarten
für das Endspiel

um den

-Bärenpokal 2026
ESVSVS Delitztzt sch – FSVSVS Blau-WeWeW ißWeWeW rmsdorf

Mittwoch, 13. Mai 2026 • 20.45 Uhr
unter Flutlicht im Hafenstadion zu Torgau

Davovov r stetet hen sich 18.00 Uhr im Pokakak lfinale der A-Junioren gegenüber:

SpG Mügeln-Ablaß/Ostrau/Zschaitztzt – FV Bad Düben

Eintrittspreise:
Erwachsene 8,00 EUR
Kinder/Jugendliche bis 16 Jahre,
Schwerbeschädigte 5,00 EUR

Präsentiert von

Karten erhältlich
im TZ-Kundendiens

t in der

Elbstraße 3 in Torgau sowie

beim ESV Delitzsch und beim

FSV Blau-Weiß Wermsdorf!

KRESS Modezentrum Döbeln
Gewerbegebiet Ost

KRESS Modezentrum Riesa
Riesapark 2

Mo - Fr 10.00 - 19.00 Sa 10.00 - 18.00 Uhr
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MeMeM nene snsn chechec nhenhe ,n,n didid eiei micmicmi hchc lilil eiei b hatthatthat etet nene ,n,n
werere drdr eded nene micmicmi hchc nicnicni htchtc ververve grgr egeg sese ssss enene .

DeDeD neenee nnenne ,n,n didid eiei micmicmi hchc umsorgorgor tgtg etet nene ,n,n
dankdankd eankeank icici hchc .

Herzlichen Dank allen, die mit uns fühlten und auf
vielfältigeWeise ihre Anteilnahme bekundeten,
die mit uns Abschied nahmen,
von unserer lieben Mutter,er,er Schwiegermutter,er,er
Oma und Uroma, Frau

&hriVta :a:a: OtHr geb. Reichel

Besonderen Dank Frau Pfarrerin Moosdorf
für ihreWorte des Trostes,
Herrn Dr. Kapitza,
dem Palliativ- und Pflegedienst des DRK
sowie deren TagespflegeTagespflegeT
für die jahrelange Betreuung.

Wellerswalde, April 2026

In Liebe, Dankbarkeit
und stiller Trauer

Ihre Kinder mit Familien

Liebe bedeutet auch,
jemanden gehen zu lassen,
der keinekeinek KrKrK arar ftftf mehr hat.

Plötzlich und für uns alle unerwartet
müssen wir Abschied nehmen von
meinem lieben Ehemann, unserem
lieben Papa, Schwiegervater und Opa

Siegfrfrf ied Zboralski
geb. 24.12.1951 verst. 10.04.2026

Wir vermissen dich

Deine Karin
Deine Kinder VerVerV enamit Mike
und Daniel mit Ramona
Deine Enkel Tom,Tom,T Mia und Pia

Lonnewitz, im April 2026

Die Urnenbeisetzung erfolgtfolgtf
im engsten Kreis der Familie.

Bestattungshaus NÖBEL

Nach langer und schwerer Krankheit nehmen wir in Liebe Abschied
von meiner Ehefrau, unserer Mutti, Schwiegermutter und Oma

Renate Altmann
geb. Dademasch

geb.: 26.04.1942 gest.: 12.04.2026

In liebevoller Erinnerung
Dein Ehemann GottfrGottfrGottf ied
Dein Sohn Detlef
Deine Tochter Simone mit Familie

Die Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis statt.

Oschatz, im AprilAprilA 2026

DANKSAGUNG

MaMaM n sieht die SoSoS nne lalal ngngn sgsg am untetet rgrgr egeg hen und ersrsr chchc ririr ckckc t dodod chchc , wenn esese plölöl tztzt lichchc dudud nkel isisi t.t.t

In liebevoller Erinnerung und Dankbarkeit haben wir Abschied genommen
von unserer lieben Mutti, Omi und Uromi

Edith NaNaN undorfrfr
Herzlichen Dank sagen wir allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und Freunden,

die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
undund ihrihre Anteilnaeilnahmehme aufauf so vielvielffälälfälffälf tige Weise zum Ausdruusdruckck brbrachachten.

Besonders bedanken möchten wir uns bei ihrem Hausarzt Herrn Dr. F. Braunseins
und seinem TeamTeamT für die jahrelange medizinische Betreuung, bei Pfarrerin Frau Moosdorf

und der Trauerhilfehilfehilf Wünsche für die einfühlsame und würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeifeif er
sowie dem Blumenhaus Schmidt für den wunderschönen Blumenschmuck

und der Familie Böhnisch für die gute Bewirtung.

Du bist immer in unserem Herzen

Ihre TöchTöchT ter
Elke, Sonja und Rita mit Familien

Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns in dieser schweren Zeit unterstützt haben – insbesondere Familie,
Freunde, Nachbarn, ehemalige Arbeitskollegen sowie die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr Großböhla.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Pflegen mit Herz Nicolle Kollrich, dem Team der Arztpraxis

Dr. med. Axel Feyer und dem Taxibetrieb Tilo Ulbricht für die liebevolle Betreuung.
Ebenso danken wir dem Bestattungshaus Schüttig, der Trauerrednerin Frau Wirth, Herrn Konrad (Trompete),
dem Blumenhaus Gatter und dem Café Wentzlaff in Oschatz für die würdevolle Gestaltung der Beisetzung.

Jede Umarmung, jedes tröstende Wort und jede Geste der Verbundenheit
haben uns gezeigt, wie sehr Manfred geliebt wurde.

Dass so viele von euch den Weg gefunden haben, um Abschied von

Manfred Heinze
zu nehmen, hat uns tief berührt.

Großböhla, im April 2026

In unseren Herzen wird er weiterleben. Eure Anteilnahme gibt uns Kraft.

Monika, Manuela und Andreas, Marco, Anja und Mia
im Namen aller Hinterbliebenen

Es gibt kaum Worte, die unsere Dankbarkeit für die erfahrene Liebe,
Nähe und den Beistand in diesen schweren Tagen ausdrücken können.

„Die, die wir lieben, gehen nie verloren. Sie wandeln an unserer Seite, solange wir uns an sie erinnern.“

In Liebe und Dankbarkeit

Erinnerungen sind kleine Sterne,
die tröstend in das Dunkel unserer

Trauer leuchten.

Dietmar Neumann
* 13.05.1951 † 07.04.2026

In liebevoller Erinnerung

Tochter Andrea mit Ronny und Enkel Niklas &
Natalie
Deine Marita mit Bianka, Kay, Marcel, Daniela &
Kinder
Familie, Freunde und Wegbegleiter

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet im
engsten Familienkreis in Dresden statt.

Denn in dir isisi t die Quelllll elel deded sese Lebens,s,s
in deded inem Lichchc t schchc aun wir dadad s Lichchc t.t.t

(Ps. 36,10)

DANKSAGUNG

Wir haben Abschbschied genommen von

Margrgr ittta Hamm
gebgeb. Stelzer

WWir sagen allen herzlichen Dank
für die vielen Beweise der

Anteilnahme und Begleitung.
Wir danken besonders

Herrn Pfarrer Dombrowsky,y,y
der Trauerhilfelfelf Wünsche und

dem Pflegeheim Helene Schweizer.

In Liebe und Dankbarkeit
Margita und Reinhard

Conrad und Andrea
alle Enkel und Urenkel

Aprpril 2026

T rauer  
und Gedenken

NordsachseN. Rund 100 
Frauen und Männer sind derzeit 
im Landkreis Nordsachsen als 
Soziale Kümmerer aktiv. Dabei 
handelt es sich um ehrenamtlich 
engagierte Bürgerinnen und 
Bürger oder auch professionelle 
Beraterinnen und Berater, die äl-
teren Menschen und deren An-
gehörigen in den Kommunen 
mit Rat und Tat zur Seite stehen. 
Sie informieren beispielsweise 
über Hilfsangebote und unter-
stützen bei Antragstellungen.

Soziale Kümmerer werden re-
gelmäßig an den Verwaltungs-
standorten des Landratsamtes 
über verschiedene Themen in-
formiert und zu Beratungs- oder 
Handlungsmöglichkeiten ge-
schult. Dabei ist auch immer 
Zeit, mit den Akteuren vor Ort 
ins Gespräch zu kommen und 
sich untereinander zu vernet-
zen. Pflegeberaterin Ina Pade 
von der AOK Plus beispielsweise 
gab unlängst zu „Pflege, was 
nun? Begutachtung und wie 

Soziale Teilhabe 
ermöglichen
Für NordsachseN siNd MeNscheN gesucht, die sich 
in dieser Hinsicht kümmern wollen

geht es weiter?“ wichtige Infor-
mationen und Hinweise.

Wer sich für die ehrenamtliche 
Tätigkeit als Sozialer Kümmerer 
interessiert, weil beruflich oder 
privat bereits viele Bürgerkon-
takte bestehen, kann sich telefo-
nisch unter 03421 758-6173 an 
Teilhabekoordinatorin Grit Weg-
ner von der Stabsstelle Soziale 
Vielfalt im Landratsamt wenden 
oder eine E-Mail an Teilha-
be@lra-nordsachsen.de schi-
cken.

Ins Gespräch kommen
30 PlauderbäNke für Nordsachsens Kommunen
NordsachseN. Sie sollen Orte 
der Begegnung und für Gesprä-
che werden: Insgesamt 30 soge-
nannte Plauderbänke hat der 
Landkreis Nordsachsen seinen 
Städten und Gemeinden zur Ver-
fügung gestellt. Über die genauen 
Standorte bestimmen die Kom-
munen. Finanziert wird das Pro-
jekt aus Landesmitteln.

Die Idee, Plauderbänke auch 
nach Nordsachsen zu holen, hatte 
die Stabsstelle Soziale Vielfalt des 
Landratsamtes Nordsachsen ge-
meinsam mit dem Seniorenbeauf-
tragten des Landkreises entwi-
ckelt. „Zum einen kann man dort 
Zeit schenken und zuhören, zum 
anderen lässt sich Platz nehmen 
und das Gespräch suchen. Ob 

Plausch, Diskussion oder einfach 
nur Gesellschaft: Die Bank soll 
Menschen zusammenbringen 
und Einsamkeit entgegenwir-
ken“, erklärt Gleichstellungsbe-
auftragte Antje Eberlein von der 
Stabsstelle Soziale Vielfalt. 

Bei den Kommunen sind die 
Plauderbänke auf breites Interesse 
gestoßen. In den ersten Orten ha-
ben sie bereits einen Platz gefun-
den, so zum Beispiel am Begeg-
nungszentrum Zwochau, am Ge-
meindeamt Wiedemar, am Mehr-
generationenhaus Dommitzsch 
oder an der Begegnungsstätte 
„Lindencafé“ in Doberschütz. 
Hergestellt hat die massiven Sitz-
möbel, in deren Rückenlehnen 
gut sichtbar die Inschrift „Plauder-

bank“ geprägt ist, eine Holzwerk-
statt für Menschen mit Behinde-
rungen in Grimma. Zum Lieferum-

fang gehört auch ein Faltschloss 
aus gehärtetem Carbonstahl, um 
Bankräuber abzuschrecken. PM

Antje Eberlein vom Landratsamt 
Nordsachsen (links) und Sophia Maria 
Lenz von der Stadtverwaltung 
Belgern-
Schildau 
mit der 
Plauder-
bank 
für die 
Rolandstadt.
Foto: 
LRA/Stöber
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Bestattungshaus NÖBEL

WaWaW s man tief in seinem Herzrzr en besitzt,zt,zt
kann man nicht durch den ToToT d verlilil eren.

Helmut WeWeW itnner
geb. 16.03.1954 gest. 08.04.2026

Er hat seinen langwieriggen,
schmerzhaften Kampf verloren.
Wir sind unendlich trauurig.

In stiller Trauer
Deine Christel

Michael
Peter mit Susan, Anne unnd Lea

Bruder Josef mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag,
dem 08.05.2026, um 10.00 Uhr inn der Kirche

auf dem Friedhof in Oschatzz statt.

Oschatz, im April 20266

Abschied nehmen heißt, sich an die schönen DingeDingeDin desdesde Lebens
zu erinnern, sie nicht zu vergessenvergessenverge und dankbar zu bewahren.

Nach langer und schwerer Krankheit müssen wir
Abschied nehmen von unserem lieben VaVaV ter, Sohn,

Bruder, Neffen und Onkel.

Steffen WeidnerWeidnerW
geb. 21.03.1964 gest. 12.04.2026

In stiller Trauer
Sohn Tobias mit JenniferJenniferJennif

Sohn Marc
VaterVaterV WolfgangWolfgangW

Bruder Jens mit Kerstin, Vanessa,Vanessa,V Pascal und Dominik
Schwester Kerstin mit Sven und Aileen

Die TrTrT auerfefef ier mit anschließender Urnenbeisetzung fifif ndet am
28.04.2026 um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in WeWeW rmsdorf statt.

Calbitz, im AprilAprilA 2026

Bestatat ttungungun sgsg haus Rauschenbach

Max Nitzsche
In liebevoller Erinnerung

Laas, im April 2026

Deine Edith
Tochter Kerstin mit Andreas, Sohn Tilo

Enkel Torsten mit Mandy und
Urenkel Melinda und Samuel
Enkelin Nancy mit Sven und
Urenkel Victoria und Jacob

* 11.12.1934 † 09.04.2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet am Montag, dem 04.05.2026, um 13.00 Uhr

auf dem Friedhof in Laas statt.

Schlicht und einfach war dein Leben, treu und fleißig deine Hand.
Hast dein Bestes uns gegeben - ruh´ in Frieden hab´ Tausend Dank!

Nach einem langen Leben verstarb mein lieber Ehemann,
unser Vati, Schwiegervater, Opa und Uropa, Herr

Nach kurzer schwerer Krankheit
ist am 23.02.2026 meine liebe Ehefrau,

unsere liebe Mutti und Oma

Monika Fleischer
geboren am 11.07.7.71954

von uns gegangen.

Nachdem wir Abschied genommen haben
möchten wir uns für die erwiesene Anteilnahme,

die Aufmerksamkeit, Hilfen und die vielen tröstenden
Worte die Mut machten und uns bewegten

herzlich bedanken.

Ihr Christian
Ihre Töchter Jacqueline und Mandy mit Kindern

Oschatz, im April 2026

Lisbeth Kaske

In stiller Trauer

Dahlen, im April 2026

Dein Tochter Renate mit Steffen

geb. Bauer
* 16.11.1929 † 3.04.2026

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung
findet im Familienkreis statt.

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch welches wir
dich sehen können, so oft wir wollen.

Wir nehmen Abschied von Frau

Obwohlwohlw wir dir die Ruhe gönnen,
ist vollervollerv TrTrT auerrauerr unser Herz.erz.er
Dich leiden sehen und nicht helfenlfenlf können,
das warwarw für uns der größte Schmerz.Schmerz.Schmer

Nach langer und schwerer Krankheit,
immer auf Genesung hoffend,
nehmen wir Abschied von
unserem geliebten Ehemann, Papa und Opa

Peter Hoyer
* 25.02.1957 † 11.04.2026

In tiefer Trauer:

Deine Ehefrau Karin
Deine Kinder Anja, PatrPatrP ick, Cindy,y,y Kevin und VanesVanesV sa
Deine Enkelkinder Leandra und Jamie

Liptitz, im April 2026

Die Trauerfeier findet im Kreis der Familie statt.

Bestattunggshaus Rauschenbach

DeDeD in HeHeH rere zrzr hat aufgaufgauf egeg hörehöre thörthör zuzuz schlchlc ahlahl gaga egeg nene .
Du wolltelltellt steste gegeg rnerne nochnochnoc bei unsunsun sein.
ScScS hchc werere isisi t esese fs fs üfüf rürü ununu snsn ,s,s didid eiei sese enene ScScS hchc mhmh erere zrzr zuzuz trtrt arar gaga egeg nene ,n,n
deded nnenne ohne DicDicDi hchc wirdwirdwir vievievi lelel sese andeandeand rere srsr sein.

Dankbar für die schöne
gemeinsame Zeit müssen wir
Abschied nehmen von unserer
lieben Mutti, Schwiegermutter,er,er
Oma und Uroma

5HnatH +antNH
geb. 09.08.1936 verst. 10.04.2026

In stiller Trauer

Ihre TöchTöchT ter
Doris mit Dietmar
Romymit TorstTorstT en
Antjetjet mit Andreas
Ihre Enkel und Urenkel

Hof,Hof,Hof im April 2026

Die Trauerfeierfeierf und Urnenbeisetzung
erfofof lgt im Kreis der Familie.

Und plötzlich ist alles anders,
und nichts ist mehr, wie es war.

Fassungslos und in tiefer Trauer nehmen
wir Abschied von

Claus Scharsig
* 25.02.1941 † 18.04.2026

der plötzlich und unerwartet aus
unserer Mitte gerissen wurde.

In stiller Trauer
Deine Rita
Deine Tochter Anett mit Andreas
Deine Enkelin Janina mit Christian
Dein Enkel Stephan mit Sabrina
Deine Urenkel Charlotte, Sophia und Simon
Dein Bruder Frank mit Familie
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 28. April 2026, um 13:00 Uhr
in der Kirche Schirmenitz statt. Die Beerdigung erfolgt im Anschluss
auf dem Friedhof in Lampertswalde.

DeDeD in gangang zanzan ezez sese Lebenbenbe war nur ScScS haffchaffc ehaffehaff nene ,n,n
warstrstr jst jst edjedj eedeed meme immerimmerimme hilfhilfhil sbefsbef rsbersbe erer it,it,it
Du konntkonntk eonnteonnt steste bessbessbe erere erer TaTaT gaga egeg habenbenbe ,n,n
docdocd hochoc dadad zaza uzuz nahmst Du Dir nienieni ZeZeZ it.it.it
Du hasthastha gegeg sese orgrgr tgtg ,t,t Du hasthastha gegeg sese chaffchaffc thaffthaff ,t,t
bisisi Dir zezez rere brrbrr acbracbr hachac didid eiei Lebenbenbe skrnskrn afskrafskr taftaf .t.t

In tiefertiefertief Trauer nehmen wir Abschied von unserem lieben
VaVaV ter,er,er Schwiegervater,r,r Opa, Uropa, Bruder und Onkel

)r)r) it] *rahO
* 24.05.1940 † 12.04.2026

In Liebe und Dankbarkeit

Deine SöhneThilo undMario mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeierfeierf mit anschließender Urnenbeisetzung
findet amMontag, dem 18. Mai 2026, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Dahlen statt.

Nach einem erfülltenerfüllten Leben entschlief unsere liebe
Mutter, Schwiegermutterwiegermutter, Oma, Schwägerin und Tante

AnitaAnita Schindler
geb. Fabian

* 03.07.1936 † 14.04.2026

In stiller Trauerrauer
SchwiegertochtSchwiegertochter Carola
im Namen alleraller Angehörigen

Die Urnenbeisetzungrnenbeisetzung erfolgt im engsten Familienkreis.

Lampertswalde,alde, im AprilAprilA 2026

Abschied nehmen heißt,
sich an die schönen Momente zu erinnern,

sie nicht zu vergesergeser sen
und dankbar zu bewahrwahrw en.

Plötzlich und für uns alle unerwartet
müssen wir Abschied nehmen von

meinem lieben Ehemann, unserem lieben Vati,
Schwiegervater,ater,ater Opa, Uropa, Bruder,uder,uder

Schwager und Onkel

WernerWernerW Gasch
geb. 27.06.1944
verst. 18.04.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Seine Monika

Seine TocTocT hter Diana mit Axel
Sein Sohn Tino mit Silke

Seine Enkel Philipp, Franziska, Lisa
und Maria mit Familien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am 05.05.2026, 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Oschatz statt.

Immer wenn wir von dir erzählen,
fallen Sonnenstrahlen in unsere Seelen.
Unsere Herzen halten dich gefangen,
so als wärst du nie gegangen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied
von unserer lieben

Hanna Goldhorn
* 16.10.1937 † 08.04.2026

Deine Kinder
Dirk und Kirstenmit Familie
Birgit und Dirk mit Familie
Karsten und Ines mit Familie

Die stille Urnenbeisetzung findet am 30.04.2026
um 15.00 Uhr, auf dem Friedhof in Oschatz statt.
Wir treffen uns am Büro der Trauerhilfe Wünsche.

Wir gingen einen langen Weg gemeinsam,
aber er war doch zu kurz.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von

Gerlinde Irmscher
*16.09.1950 †14.04.2026

In liebevoller Erinnerung
Ihr Ehemann Manfred

Ihre Kinder Jan, Katrin und Martin
Ihre Enkelin Vivien

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet im engsten Kreis der Familie statt.

Lichteneichen, im April 2026
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Amelie mischt Männerdomäne Enduro auf
BMW-ExpERtIn AMElIE MOOSEdER zeigt Frauen und Männern,
wie man schwere Maschinen im Gelände beherrscht

Dahlen/MeltewItz. Amelie 
Mooseder steuert ihr Motorrad 
über den Schotterweg, vorbei an 
Schlaglöchern und über kleine 
Erhebungen. Ihr Anzug mit pas-
sendem Helm leuchtet in grellem 
Rot, Blau und Weiß im Sonnen-
licht. Der Stoff zieht sich wie eine 
zweite Haut über die Fahrerin. 
„Es gibt nichts, was für mich 
mehr Freiheit bedeutet“, sagt 
die 40-Jährige, während sie ihre 
Maschine in einem Steinbruch 
nahe Meltewitz abstellt.

Im zarten Alter von zwei Jah-
ren saß sie erstmals auf einem 
Motorrad, mit ihrem Vater. Heu-
te bringt sie anderen das Fahren 
abseits der Straße bei, hier im En-
duro-Park als Instruktorin. Als 
Frau in einer immer noch män-
nerdominierten Szene war es 
nicht leicht, akzeptiert zu wer-
den. Doch Mooseder hat sich 
ihren Platz erkämpft.

MOtORRAdBEKlEIdung nuR 
FüR MännER

An diesem Frühjahrstag fährt sie 
auf einer BMW R 1300 GS, in der 
Höhe verstellbar und über 200 
Kilogramm schwer. Ihr Motor-
radanzug ist maßgeschneidert 
und perfekt an ihren Körper an-
gepasst. Beides nicht selbstver-
ständlich und ein Sinnbild dafür, 
was sich in der Branche alles ver-
ändert hat. Mit sieben Jahren er-
hält die ursprünglich aus Bayern 
stammende Mooseder von ihren 
Eltern ihr erstes Motorrad. „Ich 
bin mit Bergstiefeln und Anorak 
gefahren, weil es nichts gab für 
Kinder“, erinnert sie sich. Als sie 
mit 18 Jahren ihren Führerschein 
macht, muss sie Motorradanzü-
ge für Herren tragen: „Es gab 
keine andere Möglichkeit. Ich 
sah aus wie ein Sack Kartoffeln.“ 
Neben der Optik war auch die Si-
cherheit ein Problem: Breite Ho-
senbeine ließen die Protektoren 
am Knie verrutschen. „Der 
brachte mir dann im Fall eines 
Sturzes nichts“, erklärt die Mo-
torradbegeisterte.

AngEpASStE MOtORRädER 
und AnZügE

Heute ist das anders. Die Herstel-
ler entwickeln niedrigere und 

sie weiter als eine der Ersten über 
die Ziellinie. Erst ein Jahr später 
entdeckt sie das Fahren abseits 
von asphaltierten Wegen für sich.

In MEltEWItZ FIndEt SIE EIn 
ZWEItES ZuhAuSE

Dass sie sich als Frau beweisen 
muss, hört hier nicht auf. Als sie 
in verschiedenen Parks an Trai-
nings für Geländemotorräder 
teilnimmt, muss sie sich rechtfer-
tigen. „Wenn ich bei der Gruppe 
der Fortgeschrittenen mitma-
chen wollte, wurde ich oft von 
den Leitern gefragt, ob ich mir 
denn sicher sei“, erinnert sich 
Amelie Mooseder. War sie sich, 
weil sie wusste, was sie konnte.

2021 findet die Motorrad-
Liebhaberin dann einen Platz, bei 
dem es egal ist, welches Ge-
schlecht sie hat. Ihr Marketing-
Job führt sie wegen eines Events 
zum Enduro Action Team nach 
Meltewitz. „Amelie war offen, 
begeisterungsfähig und men-
schenorientiert. Eine wilde Rake-
te“, blickt Robert Loschütz, der 
Geschäftsführer des Enduro Ac-
tion Teams, auf ihre erste Begeg-
nung.

Das junge Team und die 
freundlichen Leute aus Sachsen 
ziehen die Bayerin bis heute im-
mer wieder in die Region der 
Dahlener Heide. Nach zwei ab-
solvierten Ausbildungen zur Inst-
ruktorin beginnt Mooseder 
2023 ihre Nebentätigkeit beim 
Enduro Action Team. Als Instruk-
torin muss sie ihre Maschine in je-
dem Terrain sicher bewegen 
können. Zugleich vermittelt sie 
anderen, wie sie ihre Motorräder 
im Gelände beherrschen. Dass 
sie eine Frau ist, spielt für Ge-
schäftsführer Robert Loschütz 
keine Rolle. „Wichtig sind die Fä-
higkeiten und wie viel Zeit für 
diesen Job verfügbar ist“, erklärt 
er. Viele seiner Teammitglieder 
sind nur nebenberuflich Instruk-
toren.

Trotzdem weiß er, dass es im-
mer noch Kunden gibt, die Ame-
lie Mooseder erst mal skeptisch 
gegenübertreten: „Sie muss im-
mer eine Schippe mehr liefern, 
um sich Akzeptanz zu erarbei-
ten. Sie bekommt sie schnell, 
muss aber trotzdem etwas dafür 

tun.“ Mooseder nennt solche 
Kunden liebevoll „Gescheitha-
ferl“. „Das sind Menschen, die 
meinen, es besser zu wissen“, er-
klärt die Motorradfahrerin. 
„Wenn du ihnen mit Kompetenz 
und Produktwissen begegnest, 
kannst du sie schnell einfan-
gen.“

MOtIvAtORIn – BESOndERS 
FüR KundInnEn

Während einige skeptisch sind, 
ist sie für andere, besonders Kun-
dinnen, eine Hilfe, um die eigene 
Angst zu überwinden. „Es gibt 
viele, die explizit, nach einem 
Training bei mir fragen. Sie sagen 
mir, dass ich ihnen Dinge von 
Frau zu Frau verständlicher erklä-
ren kann“, berichtet Mooseder. 
Zu ihnen gehört eine Kundin aus 
der Schweiz. Bei einem vorheri-
gen Training in Spanien zwingt 
der Instruktor die Schweizerin, 
eine Anhöhe hinunterzufahren, 
trotz Angst. Sie stürzt. Eigentlich 
will sie ihr Hobby an den Nagel 
hängen, doch ihr Freund überre-
det sie zu einem Training bei 
Amelie Mooseder.

MEhR FRAuEn, dAMIt dIE 
AKZEptAnZ StEIgt

Gesagt, getan. „Wir haben uns 
Stück für Stück wieder an das Fah-
ren angenähert“, erzählt die Inst-
ruktorin. Dann die Überraschung 
an Tag zwei: Die Kundin fährt eine 
lange Auffahrt zusammen mit 
Mooseder hoch und auch wieder 
hinunter. „Als sie ihren Helm ab-
gesetzt hat, liefen Tränen über ihr 
Gesicht. Ich habe erschrocken ge-
fragt, was los sei. Ich bin nur stolz 
und glücklich, hat sie geantwor-
tet. Das ist der Grund, warum ich 
das mache.“

Für die Zukunft wünscht sich 
die Motorradfahrerin, dass noch 
mehr Frauen in der Branche 
nachkommen. „Damit steigt die 
Akzeptanz und das Bild verän-
dert sich“, ist sich Mooseder si-
cher. Und von den Männern 
wünscht sie sich: „Ermutigt eure 
Freundinnen, Frauen und Töch-
ter, das mal auszuprobieren.“ Et-
wa beim Training mit dem Endu-
ro Action Team.

ROxana IRRgang

leichtere Motorradmodelle, und 
auch die Bekleidung ist jetzt an 
Frauen angepasst. Dafür hat 
Amelie Mooseder auch höchst-
persönlich gesorgt. In ihrem 
Hauptberuf im internationalen 
Marketing-Bereich von BMW 
Motorrad in München gestaltete 
sie einen Offroad-Anzug für Da-
men selbst mit: „Damit es für 
Frauen auch was zum Anziehen 
gibt.“ Aber nicht nur äußerlich 
hat sich etwas verändert. „Die 
Akzeptanz von Frauen innerhalb 
der Motorrad-Gemeinschaft hat 
sich erhöht“, erlebt die Instrukto-
rin. Das Leben der Fahrerin zeigt, 
dass das früher anders war.

BEIM MOtORRAd-REnnEn 
untERSchätZt

Ihre Begeisterung für Zweiräder 
hat Mooseder von ihrem Vater 
übernommen: „Jedes zweite 

Wochenende hat er meinen Bru-
der und mich ins BMW-Museum 
geschleppt und uns als Kinder 
auf sein Motorrad gesetzt. Das 
hat mich nachhaltig geprägt.“ In 
ihrer Familie fährt damals jeder 
eine Maschine, auch ihre Mutter.

2014 nimmt sie durch einen 
Freund das erste Mal an Motor-
rad-Rennen teil, als einzige Frau. 
Auch das mit Erfolg: „Ich hatte 
gegenüber den Männern einen 
Gewichtsvorteil und damit eine 
bessere Beschleunigung“, er-
zählt sie heute. Von ihren Mit-
streitern wurde sie vor dem Start 
meist unterschätzt: „Viele dach-
ten sich, gegen eine Frau zu fah-
ren, ist ein einfaches Los. Wenn 
ich dann gewonnen habe, haben 
sie sich geärgert. Gegen mich zu 
verlieren, war eine Schande für 
sie.“ Ihre Freude an den Rennen 
lässt sie sich dadurch nicht neh-
men. Über fünf Jahre lang fährt 

Amelie Mooseder weiß sich in der männerdominierten Motorrad-
branche zu behaupten – mit Kompetenz und Wissen.

Foto: Roxana Irrgang

„In vielen Kommunen 
stehen bald die 
Maibäume“
RegIOn. Die Überlieferung be-
sagt, wenn der Maibaum steht, 
ist der Winter vorbei – so jeden-
falls die Tradition, die heute ge-
lebt wird und die mit dem Aufstel-
len eines Maibaums im 16. Jahr-
hundert begann. Heutzutage 
wird der Brauch als willkomme-
ner Grund für eines der ersten 
Dorf- oder Stadtfeste im Jahr ge-
nutzt. Ob der Baum nun tatsäch-
lich uralte germanische Frucht-
barkeitsriten fortführt und 
Wachstum und Segen bringt, sei 
dahingestellt. 

Ein Blick in die Veranstaltungs-
kalender von Dörfern, Städten 
und Vereinen in Nordsachsen 
lohnt jedoch in jedem Fall, denn 
oft geht das Aufstellen des Mai-
baums einher mit Dorffesten, Fa-
ckelumzügen oder auch einem 
Walpurgisfeuer.

„Der Frühling ist nicht mehr 
aufzuhalten, es wird wärmer, der 
Maibaum symbolisiert dies und 
die Dorfgemeinschaften feiern 
das zusammen“, darauf freut sich 
auch Bürgermeisterin Cathleen 
Kramm der Gemeinde Naundorf.

Auszug möglicher Veran-
staltungen am 30. April be-
ziehungsweise 1. Mai:

3 Strehla: 30.4., ab 16 Uhr, 
Marktplatz: Strehlaer Staffel-
lauf, Fackelumzug, Tanz in den 
Mai

3 Zaußwitz: 30.4., ab 17.30 
Uhr, Walpurgisnacht mit Fa-
ckelumzug und Lagerfeuer

3 Naundorf: 30.4. 17 Uhr, 
Dorfplatz Naundorf

3 Wermsdorf: 30.4., ab 18 Uhr, 
Hirschplatz, Maibaum aufstel-
len mit Fackelumzug

3 Wellerswalde: 30.4., ab 19 
Uhr, Hexenfeuer

3 Ganzig: 2.5., ab 19 Uhr, Mai-
baum aufstellen mit Tanz in 
den Mai

3 Grauschwitz: 30.4., ab 18 
Uhr, 820-Jahr-Feier und Mai-
baum aufstellen

3 Mügeln: 30.4., ab 17 Uhr, 
Backhaus auf dem Mügelner 
Anger, Maibaum aufstellen 
mit anschließendem Walpur-
gisfeuer

JR

Wenn der Maibaum steht, ist 
der Winter passé – so gefeiert 
in zahlreichen Kommunen in 
Nordsachsen und darüber hi-
naus. FOTO: PRIVAT

Gemeindetag 
mit „Lebendiger 
Klosterkirche“
Am 14. JunI trifft man sich in OSchAtZ

Oschatz. Zum jährlichen Ge-
meindetag der Kirchgemeinde 
Oschatzer Land wird am Sonn-
tag, 14. Juni, nach Oschatz in 
die St.-Aegidien-Kirche gela-
den. An diesem Tag kommen 
Menschen aus allen Orten der 
44 Kirchen, die zur Kirchge-
meinde gehören, zusammen. 
Der erste Gemeindetag fand 
2023 in Wermsdorf statt, ge-
folgt von gemeinsamen Gottes-
diensten in Dahlen und Caver-
titz.

Und so wird dieser Tage ab-
laufen: Um 10:30 Uhr startet 
der Gemeindetag mit einem 
musikalischen Festgottesdienst 
in der St.-Aegidien-Kirche – mit 
dabei ist das Projekt „So ähnlich 
wie Big Band“. Von 12 bis 16 
Uhr wird zur „Lebendige Klos-
terkirche“ in und um die Klos-
terkirche geladen, ehe um 16 
Uhr der Abschluss mit gemein-
samer Andacht gefeiert wird.

Zur „Lebendigen Klosterkir-
che“ am Nachmittag werden 

sich verschiedene Kreise, Grup-
pen und Initiativen vorstellen. Es 
gibt Mitmachangebote für Jung 
und Alt und musikalische Le-
ckerbissen. So kann man z.B. die 
lebendige „Jukebox“ des Bor-
naer Posaunenchores erleben 
und der Wermsdorfer Instru-
mentalkreis lässt Straßenmusik 
erklingen. Das Mitarbeiterteam 
der Kirchgemeinde lädt an der 
Getränkebar zu Gesprächen ein 
und bietet eine Führung durchs 
Pfarramt an. Ein Tischtennistur-
nier für die Jugend ist in Pla-
nung. Ansonsten ist Begegnung 
und Gespräch angesagt. 

Der Gemeindetag findet im 
Wechsel in den verschiedenen 
Regionen der Kirchgemeinde 
(Nord/Mitte/Süd) statt. Die Vor-
bereitung wird vom Regionalen 
Ortsausschuss mit Unterstüt-
zung des Gemeindeentwick-
lungsteams durchgeführt.

2 Infos: 
www.kirche-oschatzer-land.de
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JOACHIM ROLKE Immobilien GmbH

Joachim Rolke Immobilien GmbH
Lutherstraße 2a · 04758 Oschatz
Tel. 03435 90210 · Fax 03435 902190
www.rolkeimmobilien.de · E-Mail: oschatz@rolkeimmobilien.de

WIR SUCHEN STÄNDIG SACHSENWEIT
Ein-, Zwei- und Mehrfamilienhäuser, Eigentumswohnungen,

Bauernhöfe,Wochenend- und Baugrundstücke.

Wir suchen
Mitarbeiter m/w/d

in Voll- oder Teilzeit für unsere

Spielothek in Oschatz.

Tel. 0177/63764863322292

Kunstschmiede aus Polen:
Tore, Zäune, Geländer, Torantriebe. Ohne Zwischen-
händler! Vereinbaren Sie kostenlosen Termin vor Ort!
0151/25 56 51 85 oder info@stahl-db.de
Internetseite: stahl-db.de

Wir sind Ihr Partner für
Hausverwaltung –
Vermietung – Verkauf

Michaels Immobilien
Tel. 03435 – 92 25 62

www.michaels-immobilien.de

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

WEG Mehrfamilien-
häuser

Sonder-
eigentum Gewerbe

Wir verwalten mit frischem Wind, Kompetenz und Zuverlässigkeit.
IHRE NEUE IMMOBILIENVERWALTUNG

Guido Ohlis (Inh.)03421-7386077 info@ohlis-immobilien.de

Die Gemeinde Dreiheide veräußert
voll erschlossene Baugrundstücke

im Ortsteil Weidenhain.
Weitere Informationen erhalten Sie

in der Gemeindeverwaltung Dreiheide,
Schulstraße 4 in 04860 Süptitz.

Das Exposé ist abrufbar auf www.dreiheide.de

Familie sucht Eigenheim (EFH, DHH,
RH) in Oschatz und Umgebung.
Finanzierung gesichert!
Wüstenrot Immobilien, Tel. 0171/3263677

Viele Koi's preisw. abzug. Tel. 0160
94805461

Das Leben ist zu kurz für einsame
Sonntage. Suche symp., ehrl. Partner
(NT/NR). Bin 74/158 u. verw. Chiffre-Nr.
Z 2316, SWB Torgau, Elbstr. 3, 04860
Torgau

Verk. 3 Muttertiere Schafe m. Lämmer,
1 Muttertier m. Lamm, 100,-€/Stück Tel.
0162 2581724

Ich, 62, 183, su. Partnerin zw. 58-63 J.,
bin bodenständig, berufst., gehe gern
spazieren, liebe d. Natur, gemütl.
Abende o. Spieleabende. Su. Partnerin
m. ähnl. Interessen. Sie sollte ehrl. u.
treu sein. Tel. 0152 59548938

Holztreppen, PVC-Fenster nach Maß,
Carports u. Blechdächer aus Polen, Tel.
0048603390538. Wir sprechen Deutsch.

Gemeinsam lachen, leben und lieben.
Ich bin w., 57/161, Heilpädagogin,
humorvoll, sportlich und zuverlässig. Ich
wünsche mir einen liebevollen, ehrlichen
Partner mit Herzenswärme zum Aufbau
einer dauerhaften, harmonischen
Beziehung. Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns. Keine PV! Zuschriften
an Chiffre-Nr. Z 2315 SWB Torgau,
Elbstr. 3, 04860 Torgau SMG,
3HWHUVVWHLQZ HJ � � � � � � � � / HLS] LJ f ; =
3070829

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 03944-36160
www.wm-aw.de

Blühende Ideen mit Ihrer
* Große Auswahl an Stauden
* Beerenobst
* Kräuter- & Gemüsepflanzen
* veredelte Gurken
Öffnungszeiten:
Mo - Fr: 08:00 - 17:00 Uhr
Sa: 09:00 - 12:00 Uhr

Roitzscher Weg 39
04808 Wurzen
TeTeT l. 03425/92 64 51

Verkauf am Friedhof Wurzen: Mo-Fr : 09:00 - 15:00 Uhr

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

WOHNMOBILE/−WAGEN

WEITERE BERUFSFELDER

IMMOBILIENMARKT

TIERMARKT

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

GRUNDSTÜCKE

DIENSTLEISTUNGEN

KRAFTFAHRZEUGMARKT

MARKTPLATZ

BEKANNTSCHAFTSANZEIGEN

ER SUCHT SIE

ANDERE IMMOBILIENGESUCHE

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

SIE SUCHT IHN

BAUEN & WOHNEN / BAUMARKT

Lokale Anzeigen



Zwei Tage Geselligkeit zum 41. 
Mügelner Schützenfest.
Foto (Archiv): Hans-Jürgen Ehrlicher

Der Frühling wird in Sornzig begrüßt
Das BlüTeNfeST iM HerzeN deS OBSTlANdeS wird vom 1. bis 3. Mai mit einem bunten Programm gefeiert
SORNZIg. Herzlich willkom-
men, Frühling: Vom Freitag, 1. 
Mai, bis Sonntag, 3. Mai, wird 
zum Blütenfest nach Sornzig im 
Herzen des Obstlands geladen. 
Serviert wird ein buntes Pro-
gramm von der Blüten House 
Night am Freitagabend bis zum 
Programm des Schrebitzer Car-
neval Clubs am Sonntagnach-
mittag.

Und für dieses bunte Pro-
gramm sorgen wieder einmal al-
le Sornziger Vereine – zusam-
men mit Kirche, Kloster Marien-
thal, der Feuerwehr und jede 
Menge fleißiger Unterstützung 
von Stadt, Kindereinrichtungen, 
Förderverein Obstland der Kul-
turstiftung Sachsen und einigen 
Sponsoren: So wird drei Tage 
lang die Blüte gefeiert. 

Los geht es Freitagabend mit 
Tanz für die Jugend: Um 20 Uhr 
startet die Blüten House Night 

mit dem Special Act DJ House-
halt. 

Das Markttreiben mit ver-
schiedenen Händlerinnen und 
Händlern sowie dem Flohmarkt 
beginnt am Samstag um 13 

Uhr. Ab 14 Uhr eröffnet dann 
das dritte Blütenprinzenpaar aus 
der Grundschule Neusornzig 
ganz offiziell das Fest. Es folgen 
die Kita Kleine Früchtchen mit 
ihrem Programm, dann gibt es 

ein Blüten-Bingo, Kinderdisko 
mit Biene Maja und Willi sowie 
ab 19 Uhr das Maibaumstellen 
mit folgendem Lampionumzug. 
Ab 20 Uhr wird dann wieder ge-
tanzt und zwar hinein in den 

Mai. Ach ja: Samstags kann man 
von 15 bis 18 Uhr an Kremser-
fahrten durch das Obstland teil-
nehmen.

Der Sonntag startet um 11 
Uhr der Flohmarkt und Früh-
schoppen mit den Jahnataler 
Blasmusikanten. Wer lieber eine 
Runde wandern möchte, kann 
sich gern der Wildkräuterfrau 
Steffi anschließen. Am Ende 
wartet ein kleines Blüten-High-
light auf die Wandergesellinnen 
und -gesellen. Natürlich geht es 
auch noch sportlich zu. Die 
Sportgemeinschaft Döllnitztal 
und die Schrebitzer Bienchen 
wärmen sich ab 14 Uhr auf. Für 
die weniger Sportlichen, aber 
dafür Kulturbegeisterten gibt es 
jede Kunst und Kultur in der Kir-
che. Die neue Ausstellung der 
GEDOK und das Konzert der 
Musikschule bieten etwas fürs 
Auge und fürs Ohr. SWB

Das Blütenfest Sornzig macht seinem Namen wieder einmal alle Ehre. Foto: Axel Kaminski

Salatgurkenmarkt in der Hebelei
Das 30-jährige Jubiläum wird AM 3. MAi gebührend zum Bauernmarkt gefeiert

DIERA-ZEhREN. Am Sonntag, 
3. Mai, heißt es von 10 bis 16 
Uhr:  Bauernmarkt im Elbe-Tier-
Park-Hebelei mit dem Titel: „ Sa-
latgurkenmarkt“. Die Hebelei 

liegt direkt am Elberadweg in der 
Gemeinde Diera-Zehren (Land-
kreis Meißen) in der Nähe der Fäh-
re Niederlommatzsch nach Dies-
bar-Seußlitz. Seit dem 27. April 

1996 gibt es Bauernmärkte in der 
Hebelei. Initiatoren damals waren 
der Verein Direktvermarktung 
Sachsen e.V. und der frühere För-
derverein Elbepark Hebelei e.V. 

sowie das große Engagement des 
früheren Tierpark- und Marktlei-
ters Christian Dietze – damals be-
reits mit elf Anbietern, die nicht 
nur bei schönem Wetter ihre Pro-
dukte feilboten. Einige haben aus 
Altersgründen aufgehört, andere, 
weil es nicht einfach ist, dem 
Druck heutiger Vermarktungs-
strategien, veränderten Kaufver-
haltens, wirtschaftlicher Schwie-
rigkeiten, bürokratischer Hürden 
und großer Handelsketten stand-
zuhalten. Jedoch haben einige Di-
rektvermarkter der Zeit standge-
halten und sind ihren Kunden seit 
30 Jahren treu geblieben, wie zum 
Beispiel Imkerin Iris Grabein aus 
Arzberg, die Pantoffelmanufaktur 
Weiß aus Jessen oder Haushalt-
waren Löbus aus Stolzenhain. Seit 
2009 wird der Bauernmarkt privat 
von Sven Näther und seinem Team 
bewirtschaftet, welches den 
Markt stets durch schwieriges 
Fahrwasser im wahrsten Sinne des 
Wortes manövrieren musste, ob 
bei Hochwasser, während Corona 
oder durch die Wirtschaftskrise. 

Während dieser Zeit fiel der Markt 
nur ein einziges Mal aus, fand 
selbst in der schwierigen Corona-
Zeit regelmäßig statt. Dass der 
Markt nun 30 Jahre alt wird, ist 
eine besondere Leistung aller Be-
teiligten und Akteure. Das soll am 
Sonntag, 3. Mai, gebührend ge-
feiert werden. So wird unter ande-
rem der erzgebirgische Lieder-
macher und Mundartdichter Ken-
dy John Kretzschmar die musikali-
sche Umrahmung des Jubiläums-
tages gestalten. Des Weiteren 
sind verschiedene Aktionen für 
Familien und Kinder geplant, wie 
Hüpfburg, Bastelstraße, Kinder-
animation und Tierfütterungen. 
Wer den Markt in seinem Jubilä-
umsjahr unterstützen möchte 
durch Aktionen, Vereinspräsenta-
tion, Kunst, Verkauf, Musik, 
Handwerk kann sich per E-Mail 
naether.tierparkhebelei@web.de 
gerne melden. PM

2 Weitere Termine sind am: 7. Ju-
ni, 30. August, 3. Oktober und 1. 
November 2026

Natürlich wird zum 30-jährigen Jubiläum des Bauernmarktes auf der Hebelei der Ofen angeheizt und 
Brot gebacken. Foto: PR
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Ein Löffel Honig für
Benno und Bea

TORGAU. Honig als
Leckerli von Heide Grieser
für Benno und Bea (r.).
Auch wenn es an den
zurückliegenden Tagen
deutlich kühler war,
Torgaus Bären sind noch
viel im Außengehege.
Lediglich Jette, mit ihren
35 Jahren nicht nur Torgaus,
sondern Sachsens älteste
Braunbärin, zieht es bei
dem ungemütlichen Wetter
nicht mehr so oft raus.
Wann Torgaus Bären in die
Winterruhe gehen, dies bestimmen
die drei Petze voll und ganz selbst.

Königsschießen und Schützenball
41. MügelNer ScHüTzeNfeST findet am 9. und 10. Mai auf der Schützenwiese statt
MügELN. Das 41. Mügelner 
Schützenfest lockt am Wo-
chenende, 9. und 10. Mai, auf 
die Schützenwiese. Los geht 
es zunächst am Sonnabend, 9. 
Mai, ab 10 Uhr mit dem Schüt-
zenappell auf dem Marktplatz 
Mügeln, von aus sich der Fest-
wiese in Richtung Schützenwie-
se in Bewegung setzt. Dort an-
gekommen startet um 11.15 
Uhr der Bürgerpokal, das Schie-
ßen auf der 100-Meter-Bahn mit 
Großkaliber-Gewehren. Das all-
seits beliebte Königsschießen 
zieht ab 13 Uhr in seinen Bann. 
Für Partystimmung sorgt DJ Sa-
scha ab 20 Uhr beim öffentli-
chen Schützenball im Festzelt. 

Zudem treten dort die Doubles 
Ben Zucker und DJ Ötzi vom 
DCC auf. Später am Abend 
unterstützt DJ Dexter vom Mü-
gelner DJ-Team die Partystim-
mung. Der Sonntag, 10. Mai, 
beginnt um 10 Uhr mit dem 
Frühschoppen, welchen die 
Wermsdorfer Blasmusikanten 
ab 11 Uhr unterstützen. Die 
Sport- und Tanzgruppe der SG 
„Döllnitztal“ Mügeln e.V. treten 
ab 13 Uhr auf. Die Kinder der 
Kita „Sonnenblume“ Mügeln 
zeigen ab 14.30 Uhr ihr Können. 
In der Zeit von 10 bis 16 Uhr wird 
das Preisschießen im Rahmen 
des Bürgerpokals mit dem KK- 
und Luftgewehr fortgesetzt. Ab 

16.30 Uhr werden die besten 
geehrt. Alle Veranstaltungen 
sind eintrittsfrei, die gastrono-
mische Versorgung überneh-
men die Kameraden des Förder-
vereins Freiwillige Feuerwehr 
Mügeln e.V. Die kleinen Gäste 
können sich an beiden Tagen am 
Luftgewehr probieren, auch das 
Lichtschießen mit Pokalwett-
kampf ist im Angebot. Die Ver-
anstalter möchten sich bei allen 
Sponsoren und Unterstützern 
bedanken. SWB

Trödelmarkt in Mehderitzsch
MEhDERITZSch. Am Sams-
tag, 20. Juni, lockt von 9 bis 15 
Uhr ein Trödelmarkt auf den 
Sportplatz in Mehderitzsch (Zum 
Sportplatz 5a). Jeder kann mit-
machen. Die Standgebühr be-
trägt zehn Euro, der Aufbau 
kann ab 8 Uhr beginnen. Für die 

Versorgung der Besucher ist mit 
Kaffee und Kuchen sowie Ge-
grilltem gesorgt. Gewerbetrei-
bende sind nicht zugelassen. 

SWB

2 Anmeldung per Telefon: 
0176 84952959.

Thomas-Müntzer-HausOschatz
Beginn: 15:00 Uhr Tickets: www.Live-Concerts.de I Tel. 09269/980500
Sichern Sie sich jetzt Ihr Ticket ab 38,50 €, direkt vom Veranstalter, ohne

Aufpreis, versandkostenfrei.

Sonntag,04.10.2026

8 Tage 23.5. – 30.5.26Kolberg

Leistungen:
· 7 x Übernachtung/Halbpension im Hotel New

Skanpol, davon 1 x landestypischeSpezialitäten
· 1 x Kaffeenachmittag
· Musikabend im Hotel inkl. 1 Getränk (Wein oder
Softgetränk) · Kurtaxe Kolberg

· Schwimmbad, Sauna, Jacuzzi, Fitnessraum 845€
Kurpaket zubuchbar: 1 x ärztliche Untersuchung,

10 Kuranwendungen 20€

Hotel am warmen Badesee Ossiacher See
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NEU: Goldener Herbst in BRAUNLAGE / HARZ
3***+ AHORN Harz Hotel 4 Tage 27.9. – 30.9.26 HP 399€
Interessantes Ausflugsprogramm mit Klosterbrennerei Wöltingerode,
Harzrundfahrt, Goslar und Hahnenklee, Wernigerode uvm.
Letzter Aufruf: Gruppenflugreise SIZILIEN 8Tg 1.10. – 8.10.26
Ätna, Taormina, Agrigent, Syrakus, Liparische Inseln, Vulcano
Bustransfer ab/an München, 7 Übern. im Standorthotel HP 1499€
Einen Tag Urlaub - Tagesfahrtenauszug:
06.5. - UNESCO WeltkulturerbeWörlitzer Park

Parkführung, Kaffeetrinken, Gondelfahrt 63€
07.5. Einkaufsfahrt Bad Muskau 39€
12.5. im THERMALBAD SCHLEMABadegenuss pur

2,5h Badeintritt inkl. - Aufenthalt 5 Stunden vor Ort 56€
08.6. „Sächsische Schweiz“Drei-Täler-Rundfahrt
Kirnitzschtal – Polenztal – Bielatal Kaffeetrinken auf dem Augustusberg 56€
01.7. Schiffsfahrt Hohenwartestausee – Thüringer KlößeThüringen erleben:

mit Roulade – Erlebnis WALDSPITZBUBEN – Kaffeegedeck 111€
07.7. SaaleschiffsfahrtNaumburg und Bad Kösen entdecken

Führung Naumburger Dom, Schiffsfahrt inkl. Kaffeegedeck 77€
09.7. Kanalfahrt Leipzig Stadtrundfahrt, Kaffee und Kuchen am Bus 69€
13.9. Eintrittskarte 89€Hengstparade Moritzburg
14.6. Staatsoperette Dresden „Immer wieder sonntags“: „Show Boat“ 91€

Polnische OSTSEE
ein Urlaubsziel ganz NAH!

Auf der Sonnenseite der Alpen

Berge & Seen in Kärnten

Leistungen:
· 5 x Übernachtung/Halbpension inkl. 1 x Kärntner
BauernbuffetmitmusikalischerUnterhaltung

· Ausflugsprogramm: Naturpark Villacher Alpe,
Hütteneinkehr, Millstätter See, Rundfahrt Ossiacher
See - Wörthersee - Faaker See, Slowenien mit Bled,
Planica, KranjskaGora 659€

6 Tage 4.6. – 9.6.26

Jubiläumsfeier:
3.Mai 2026
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Unsere
nächste

Pinnwand
erscheint am

23. Mai
2026

GeneralagenturChristine HahnefeldStrehlaer Str. 9 · 04758 OschatzTelefon 03435 9356450christine.hahnefeld@gothaer.de

GeneralagenturChristine HahnefelHahnefelHahnef dStrehlaer Str. 9 · 04758 OschatzTelTelT efon 03435 9356450christine.hahnefeld@gothaer.de

GeneralagenturChristine HahnefeldStrehlaer Str. 9 · 04758 OschatzTelefon 03435 9356450christine.hahnefeld@gothaer.de

Wir ziehen um– ab 04.05.2026Seminarstraße 1in Oschatz –

ACHTUNG

Das TrTrT effeneffenef ehemaliehemali--

ger Mitarbeiter des VEB

Kraftverkehr Waldheim

Niederlassung Oschatz

findet in diesem Jahr am

09.05.2026, 14.00 Uhr auf

dem Straußenhof Joite in

Thalheim statt.

Priv. Bildungszentr
um für

soziale u. medizinische

Berufe Oschatz GmbH – FT

– staatl. anerkannte Ersatzschule –

Fachschule/ Berufsfa
chschule

Freie Ausbildungsplätze für das Schuljahr 26/27

Ausbildung zum/zur Heilerziehun
gspfleger/in

Dauer: 3 Jahre Beginn:01.08.202
6

Ausbildung zum/zur Erzieher/in

Dauer: 3 Jahre Beginn:01.08.202
6

Ausbildung zum/zur Sozialassist
ent/in

Dauer: 1 Jahr Beginn:01.08.202
6

Dauer: 2 Jahre Beginn:01.08.202
6

Ausbildung zum/zur Ergotherape
ut/in

Dauer: 3 Jahre Beginn:01.09.202
6

Ausbildung zum/zur Krankenpfle
gehelfer/in

Dauer: 2 Jahre Beginn:01.08.202
6

Mühlberger Str.Str.Str 33, 04758 Oschatz, 03435/6669
3-0

www.privates-bildungsz
entrum.de

Du hast
noch keinen

Ausbildungsplatz?
Hier wirst Du

fündig.

Es wird
Zeit, deine
Bewerbung
abzugeben!

Schulgeld-
frei!!!

VersammlungVersammlungV der

Jagdgenossenschaft Lampersdorf

Der VorstandVorstandV der Jagdgenossenschaft Lampersdorf lädt am

7.05.20267.05.2026 umum 1818 UhrUhr zur nichtöffentlichen Mitgliederversamm-

lung in die Feuerwehr Lampersdorf ein.

Anschließend gibt es wie immer unser Jagdbier.

VeVeV ränderungen bei Flächen und

Bankverbindungen sind beim VorstandVorstandV anzuzeigen.

Der Schützenverein Malkwitzlädt am 14.5.2026
ab 10:00 Uhr

zum geselligen Boxenstoppam Schützenhaus in Malkwitz,Am Sportplatz 1, ein.
Für das leibliche Wohl

ist gesorgt.

„Reim“ – größer, intensiver, „Reim“ – größer, intensiver, 
emotionaler als jemals zuvoremotionaler als jemals zuvor
Open-AiR-KOnzeRT AM 7. AUgUST im Schloss Hubertusburg in Wermsdorf feiert 35 Jahre „Verdammt, ich lieb’ dich“ im Schloss Hubertusburg in Wermsdorf feiert 35 Jahre „Verdammt, ich lieb’ dich“

Wermsdorf. Wenn tausende 
Menschen gleichzeitig „Ver-
dammt, ich lieb’ dich“ singen, 
gibt es nur zwei Möglichkeiten: 
„Du bist mittendrin – oder du är-
gerst dich, nicht dabei gewesen 
zu sein.“ Nun, dieser Ärger kann 
vermieden werden: Matthias 
Reim ist am 8. August zum großen 
Open-air-Event im Schloss Huber-
tusburg in Wermsdorf am Start.

Und dies größer, intensiver 
und emotionaler als je zuvor: In 
einer der größten Barock-
Schlossanlagen Europas feiert er 
35 Jahre nach seinem Durch-
bruch das Jubiläum eines Songs, 
der Generationen verbindet und 
jede Halle zum Beben bringt. 
Zum ersten Mal überhaupt prä-
sentiert er sein Kultalbum 
„REIM“ komplett live – von der 

ersten bis zur letzten Note. Dazu 
kommen seine größten Hits aus 
über drei Jahrzehnten: Songs, 
die jeder kennt, die jeder fühlt 
und die live eine absolute Wucht 
entfalten. 

Wer Matthias Reim live erlebt, 
weiß: Das ist kein ruhiger Abend 
im Sessel – das ist Mitsingen, 
Mitfühlen, Mitreißen lassen. Das 
ist Gänsehaut, Erinnerungen 

und pure Energie von der ersten 
bis zur letzten Minute. Ein Erleb-
nis, das dich packt und nicht 
mehr loslässt. Und da hilft nur 
eins: Schon jetzt Tickets sichern!

2 Matthias Reim live im Schloss 
Hubertusburg Wermsdorf am 7. 
August ab 20 Uhr; Tickets in allen 
bekannten Vorverkaufsstellen so-
wie unter www.ticketgalerie.de

emotionaler als jemals zuvor
Open-AiR-KOnzeRT AM 7. AUgUST

emotionaler als jemals zuvor
Open-AiR-KOnzeRT AM 7. AUgUST

Ein Familienfest und ein 

Riesenspaß für alle pro-

phezeit Matthias Reim 

seinem Publikum fürs 

Konzert am 7. August 

2026 in Wermsdorf. 

Foto: Julian von Schumann
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